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03 – Vorwort

Erhalt der Mobilität und Selbst-
ständigkeit  im Alter 

Die Zuger Regierung hat in ihrer Stra-
tegie 2010–2018 die Bewältigung der 
demographischen Herausforderung 
aufgenommen. Auch im Kanton Zug 
wird die Bevölkerung immer älter; und 
je älter, desto weiblicher. Der Wunsch 
sein Leben selbstständig und autonom 
zu führen ist gross – auch im Alter. Die 
Voraussetzungen dafür sind unter-
schiedlich. 

Hilfsmittel für Seniorinnen und 
Senioren gewinnen einen steigenden 
Stellenwert bei der selbstständigen 
Bewältigung des Alltags. Trotz alters-
bedingter Einschränkungen erlauben 
Hilfsmittel ein selbstbestimmtes Leben 
in der gewohnten Umgebung. Ist Pflege 
erforderlich, schaffen die Hilfsmittel 
Erleichterung und ermöglichen, weiter 
im gewohnten Umfeld zu bleiben. 

Betroffene und Angehörige erhalten 
in diesem Ratgeber Hinweise, wie die 
häufigsten Beschwerden, welche die 
Lebensqualität im Alter einschränken, 
mit geeigneten Mitteln und Strategien 
bewältigt werden können. Klug ist, wer 
nicht wartet. Passen Sie Ihre Wohnung 
Ihren Bedürfnissen an. 

Dieser Ratgeber gibt Hinweise und 
Ideen, damit Sie oder Ihre Angehörigen 
so lange wie möglich erfolgreich und 
zufrieden in Ihrer eigenen Wohnung 
leben können.

Manuela Weichelt-Picard
Regierungsrätin
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Sicher und möglichst lange selbststän-
dig zu Hause wohnen ist der Wunsch 
der meisten älteren Menschen. Dabei 
gilt es, sich den Alltag, wo immer 
möglich, zu erleichtern und Gefah-
renquellen zu beseitigen. Schwellen, 
ungenügend beleuchtete Kellerabgänge 
oder rutschige Fliesen im Badezim-
mer können die Selbstständigkeit und 
Sicherheit stark einschränken. Es 
lohnt sich, bevor es zum ersten Unfall 
kommt, aktiv zu werden und geeig-
nete Massnahmen zu ergreifen. Das 
empfiehlt sich auch deshalb, weil mit 
solchen Massnahmen oft ein grosser 
Komfortgewinn verbunden ist. 

Es gibt eine grosse Anzahl von Hilfs-
mitteln und möglichen Anpassungs-
massnahmen. Selbstverständlich 
können nicht alle in diesem Ratgeber 
aufgeführt werden. Die vorgestellten 
Beispiele sollen jedoch die Vielfalt 
aufzeigen und dazu ermutigen, kreativ 
auf die Suche nach der individuell rich-
tigen Massnahme zu gehen. Es werden 
Hilfsmittel und bauliche Anpassungen 
verschiedenster Preisklassen vorge-
stellt. Dabei ist immer zu bedenken, 
dass Gesundheit und körperliche Un-
versehrtheit unbezahlbar sind und dass 
das Wohnen zu Hause in der Regel die 
günstigste Wohnform ist. Auch eine 
etwas teurere Massnahme kann somit 
insgesamt eine günstige Anschaffung 
sein. Bei kostspieligen Massnahmen 
empfiehlt es sich aber, eine neutrale 
Beratung beizuziehen.

Neben Hilfsmitteln und baulichen
Anpassungen können auch Dienst-
leistungen der eigenen Gemeinde und 
privater Organisationen den Alltag 
erleichtern helfen.

05 – Einführung

Selbstständig und sicher zu Hause wohnen



Hilfsmittel sind Geräte und Artikel, die 
eine Tätigkeit erleichtern, sicherer oder 
schmerzfreier gestalten oder sie über-
haupt erst ermöglichen. 

Tätigkeiten können erleichtert werden, 
wenn dank einem langen Hebelarm 
 weniger Kraft nötig ist oder wenn das 
Hilfsmittel einen Gegenstand fixiert 
und dadurch mit nur einer Hand ge-
arbeitet werden kann.

Sicherer wird eine Tätigkeit, wenn man 
sich beispielsweise für die Körper pflege 
auf einen Duschsitz setzen kann, wenn 
man sich an einem festen Haltegriff am 
richtigen Ort beim Übersteigen des 
Badewannenrandes festhalten kann 
oder wenn dank einem Rauchmelder 
die Brandgefahr sinkt.

Schmerzfreier wird eine Tätigkeit, wenn 
für diese weniger Kraft benötigt wird (Bei-
spiel Drehverschlussöffner mit langem 
Hebel), ein Haushaltgerät statt der eige-
nen Körperkraft eingesetzt werden kann 
(Beispiel elektrischer Dosen öffner), bei 
einer Tätigkeit ein anderes Gelenk als 
das schmerzhafte belastet (Schlüssel-
griff) oder eine  Tätigkeit anders als ge-
wohnt ausgeführt wird (z.B. sitzend statt 
stehend in der Küche arbeiten).

Hilfsmittel können eine Tätigkeit er-
möglichen, für die man sonst auf frem-
de Hilfe angewiesen ist (Beispiel Greif-
zange oder Fixierbrett). Der Vorteil der 
Hilfsmittel ist, dass sie im Vergleich zu 
baulichen Massnahmen relativ günstig 
sowie schnell und mobil einsetzbar 
sind. Einige Hilfsmittel erleichtern den 
Alltag für alle und sind im Warenhaus 
zu kaufen. Andere wurden speziell für 
Menschen mit bestimmten körperli-
chen Einschränkungen entwickelt und 
sind deshalb auch nur im Fachgeschäft 
erhältlich. Angaben zu den Bezugs-
quellen sind bei allen Hilfsmitteln er-
wähnt. Kompetente Beratung zu diesen 
und zum gelenkschonenden Arbeiten 
bieten zudem Ergotherapeutinnen und 
Ergotherapeuten in Spitälern und 
 Praxen an.

06 – Einführung

Hilfsmittel



Oft schafft schon das Entfernen ge-
fährlicher Teppiche oder nicht dringend 
benötigter Möbel mehr Bewegungs-
raum und Sicherheit. Vielleicht besteht 
auch die Möglichkeit, das Schlafzim-
mer in einen bisher anders genutzten 
Raum näher beim Badezimmer zu verle-
gen, so dass nachts der Weg zum WC 
sicherer wird. Ein Tisch in der Küche 
ermöglicht das Arbeiten im Sitzen, 
wenn die Arbeit im Stehen zu sehr be-
lastet. Auch eine bessere Beleuchtung 
erleichtert den Alltag und macht ihn 
sicherer. Feste Haltegriffe neben Bade-
wanne, Dusche oder WC bieten siche-
ren Halt beim Hinsetzen, Aufstehen, 
Ein- und Aus steigen. 

Reichen solche Massnahmen nicht aus, 
können bauliche Eingriffe die Situation 
verbessern. Eine zu schmale Tür kann 
eventuell verbreitert werden, eine 
Schwelle entfernt oder eine Bade-
wanne durch eine flache Dusche er-
setzt werden. Eine Treppe wird dank 
einem zweiten Handlauf oder dem Ein-
bau eines Treppenlifts wieder über-
windbar. Das sind zwar zum Teil ver-
gleichsweise teure Eingriffe. Die Folgen 
eines Sturzes können aber gravierend 
und mit hohen Kosten verbunden sein. 
Zudem erhöhen viele dieser Massnah-
men den Komfort im  Alltag. Für eine 
bauliche Anpassung in der Wohnung 
oder im Treppenhaus braucht die Mie-
terschaft die schriftliche Einwilligung 
der Vermieterinnen und Vermieter. Hier 
ist deshalb frühzeitig das Gespräch zu 
suchen. Gerade bei Altbauwohnungen 
führt eine solche bauliche Anpassung 
oft zu einem Komfortgewinn für alle 
und kann deshalb auch für Vermieterin-
nen und Vermieter attraktiv sein.

Bei baulichen Anpassungen sollte man 
sich  immer von einer spezialisierten 
Bauberatungsstelle beraten lassen.

07 – Einführung

Anpassungen in der Wohnung



Nutzen
Eine ausreichende und blendfreie 
 Beleuchtung erhöht die Sicherheit und 
den Arbeitskomfort in der Wohnung 
und schafft mehr Sicherheit im 
 Treppenhaus und rund um das Haus.

Montage
Festmontierte Leuchten müssen von 
einer Fachperson installiert werden. 
Oft reicht es aber schon, eine Lampe 
mit höherer Leistung in bestehende 
Leuchten einzusetzen, sofern keine 
Blend- und Überhitzungsgefahr 
 besteht.

Mietwohnung
Bei freistehenden Leuchten und wand-
montierten Leuchten, für die nur kleine 
Bohr löcher nötig sind, ist keine Bewil-
ligung der Vermieterin, des Vermieters 
nötig.

Ebenfalls beachten
Bewegungsmelder, kontrast reiche 
 Stufenkanten, Fern bedienung, Nacht-
tischleuchte und Telefon. 

Information und Bezugs quellen
Fachstelle Sehbehinderung Zentral-
schweiz, Warenhaus, Leuchten handel, 
Elektro-Fachhandel, Elektroinstalla-
tions firma, Lichtplanerin, Lichtplaner. 

Ältere Menschen brauchen für dieselbe Sehleistung deutlich 
mehr Licht als jüngere. Gleichzeitig ist man im Alter aus ver-
schiedenen Gründen blendempfindlicher. Der Grundsatz heisst 
deshalb «Mehr Licht» (vor allem für feine Arbeiten oder zum 
Lesen) und «Indirektes Licht», um die Augen vor unangeneh-
men Blendungen zu schützen. 

l bis 50 Franken 
lll bis 500 Franken (Leuchten)

08 – Ganze Wohnung – Leuchten und Lampen

Besser sehen



Eine mit einem Bewegungsmelder verbundene Leuchte leistet 
gute Dienste. Beispielsweise dort, wo nachts der Schalter 
nicht gefahrlos erreichbar oder schwer auffindbar ist sowie an 
dunklen Orten. Beim Hauszugang, im Garten, auf der Keller-
treppe oder im Gang, der zum WC führt, kann dadurch mit 
 einfachen Mitteln die Sicherheit erhöht werden. 

l bis 50 Franken (ohne Montage)

Nutzen
Ein Bewegungsmelder schaltet das 
Licht ein, wenn sich  jemand im 
 Sensorbereich bewegt. Mit dem 
Bewegungs melder können auch andere 
elektrische Geräte wie beispielsweise 
ein Türöffner  gesteuert werden. 

Montage
In der Regel muss ein Bewegungs-
melder durch eine Fachperson instal-
liert werden.

Mietwohnung
Innerhalb der Wohnung ist eine 
 Mon tage ohne Bewilligung möglich. Im 
Treppenhaus oder Kellerbereich muss 
die Vermieterin, der Vermieter einer 
Installation  zu stimmen.

Ebenfalls beachten
Leuchten und Lampen, kontrastreiche 
Stufenkanten, Fernbedienung, Nacht-
tischleuchte und Telefon.

Information und Bezugsquellen
Baumarkt, Leuchtenhandel, Elektro-
Fachhandel, Elektroinstallationsfirma.

09 – Ganze Wohnung – Bewegungsmelder

Mit Beleuchtung Sicherheit schaffen 



Nutzen
Sehbehinderte Menschen schätzen ein 
Telefon mit grossen Tasten. Direkt-
wahltasten mit Symbolen oder Bildern 
erleichtern die Bedienung im Notfall 
oder durch verwirrte Menschen.

Montage
Dieses Telefon wird wie ein konven-
tionelles Telefon angeschlossen. 
Es ist keine spezielle Montage nötig. 
Even tuell muss Hilfe bei der Program-
mierung der Kurzwahltasten beige-
zogen  werden.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Lichtsignalsystem, Notrufsystem, 
 Doppelzylinder, Nachttischleuchte und 
Telefon, Lupe. 

Information und Bezugsquellen
Fachstelle Sehbehinderung Zentral-
schweiz, Telekommunikationsanbieter, 
Hilfsmittel-Fachhandel,  Sanitäts-
geschäft. 

Wird das Bedienen des Telefons immer schwieriger, erleichtert 
ein Telefon mit grossen Tasten die Wahl der Nummern. Einige 
Apparate sind mit grossen Direktwahltasten ausgerüstet, die 
mit einem Foto oder einem Symbol unterlegt werden können. 
Das macht das Benutzen des Telefons auch mit Einschrän-
kungen (z.B. Sehbehinderung) möglich. 

ll bis 100 Franken

10 – Ganze Wohnung – Grosstastentelefon

Problemlos das Telefon bedienen 



Menschen, die schlecht hören, schätzen eine Anlage, die 
 Ruftöne in Lichtsignale (oder Vibrationen) umwandelt. Der 
Empfänger wird in einem zentralen Raum oder dort installiert, 
wo sich die Person am häufigsten aufhält. So merkt sie, auch 
ohne in Tür- oder Telefonnähe zu sein, wenn jemand an der 
Haustür klingelt oder anruft.

lll bis 500 Franken

Nutzen
Das Umwandeln von akustischen 
Signalen in optische Signale schafft 
grössere Unabhängigkeit für hörbe-
hinderte Menschen, erleichtert ihnen 
Sozialkontakte und kann im Notfall 
entscheidend sein.

Montage
Das System wird nicht fest montiert, 
sondern über das bestehende Steck-
dosennetz angeschlossen.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Funkkopfhörer, Vibrationswecker.

Information und Bezugsquellen
Pro Audito, Hörgeräte-Fachgeschäft 
und Hörmittelzentralen. 

11 – Ganze Wohnung – Lichtsignalsystem

Das Klingeln nicht überhören



Nutzen
Mit einfachem Knopfdruck wird eine 
rund um die Uhr besetzte Notrufzentra-
le alarmiert. Über ein Telefon-Zusatz-
gerät mit Lautsprecher und Mikrofon 
kann nach Auslösen des Notrufs mit 
dieser Zentrale gesprochen werden, 
auch wenn man das Telefon – zum Bei-
spiel nach einem Sturz oder von der 
Badewanne aus – selber nicht mehr 
erreichen kann.

Montage
Das Zusatzgerät funktioniert über den 
bestehenden Telefonanschluss. Instal-
lation und Instruktion werden vom 
 Anbieter übernommen. Es fallen 
 monatliche Gebühren an.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch. 

Ebenfalls beachten
Lichtsignalsystem, Doppelzylinder, 
Nachttischleuchte und Telefon.

Information und Bezugsquellen
Rotes Kreuz Kanton Zug, Swisscom, 
private Anbieterinnen und Anbieter.

Viele ältere Menschen wohnen gerne alleine zu Hause, 
 möchten aber sicherstellen, dass sie bei Unwohlsein oder 
nach einem Sturz um Hilfe rufen können. Wer einen Notruf-
sender trägt, kann sich jederzeit mittels eines einfachen 
Knopfdrucks mit einer Notrufzentrale verbinden lassen. Das 
gibt auch An gehörigen ein beruhigendes Gefühl.

ll bis 100 Franken (Mietgebühr pro Monat)

12 – Ganze Wohnung – Notrufsystem

Jederzeit Hilfe rufen



Ein Doppelzylinder an der Haus- oder Wohnungstür erlaubt 
Angehörigen oder Nachbarn, die Tür im Notfall, auch wenn ein 
Schlüssel im Schloss steckt, mit einem Zweitschlüssel von 
aussen zu öffnen. Für Badezimmertüren gibt es Schlösser, die 
von aussen mit einem Schraubenzieher oder Vierkantschlüssel 
geöffnet werden können.

lll bis 500 Franken (inklusive Einbau) 

Nutzen
Bei einem Notfall gewährleistet ein 
Doppelzylinder, dass der Zutritt zur 
Wohnung immer möglich ist; voraus-
gesetzt, dass die Tür nicht zusätzlich 
durch eine Vorhängekette gesichert 
wird. Auch eine geschlossene Bade-
zimmertüre lässt sich so im Notfall von 
aussen öffnen.

Montage
Es empfiehlt sich, ein neues Schloss 
durch eine Fachperson einbauen zu 
lassen. 

Mietwohnung
Ein Schlosswechsel in einer Miet-
wohnung darf nur in Absprache mit 
der Vermieterin oder dem Vermieter 
durchgeführt werden. Es ist darauf 
zu achten, dass der neue Schlüssel 
zum bestehenden Schliesssystem des 
Hauses passt.

Ebenfalls beachten
Notrufsystem, mobile Gegensprech-
anlage, Schlüsselhalter.

Information und Bezugsquellen
Spezialisierter Fachhandel und 
Schliesstechnik-Spezialistinnen und 
Spezialisten.

13 – Ganze Wohnung – Doppelzylinder

Jederzeit eine Tür von aussen öffnen



Nutzen
Mit dieser Installation wird die Betä-
tigung von Gegensprechanlage und 
Türöffner von jedem Raum in der Woh-
nung oder auch von der Waschküche 
oder der Terrasse aus möglich, falls 
dort eine Steckdose vorhanden ist.

Montage
Für den Betrieb ist eine technische Ver-
änderung an der bestehenden Klingel-
anlage nötig. Diese muss durch eine 
Fachperson ausgeführt werden.

Mietwohnung
Für den Einbau ist die Zustimmung 
der Vermieterin oder des Vermieters 
einzuholen. Eventuell ist es sinnvoll, 
dieses System gleich für alle Wohnun-
gen eines Miethauses zu installieren.

Ebenfalls beachten
Lichtsignalsystem, Doppelzylinder, 
Fernbedienung, Nachttischleuchte und 
Telefon.

Information und Bezugsquellen
Hilfsmittelausstellung EXMA.

Bei Bettlägerigkeit oder einer Gehbehinderung kann es 
 schwierig sein, rechtzeitig bei der Gegensprechanlage zu sein, 
um zu wissen, wer klingelt. Da ist es praktisch, wenn man 
 Gegensprechanlage und Türöffner in jeden beliebigen Raum 
mitnehmen kann. So können Bekannte auch spontan und 
ohne eigenen Schlüssel zu Besuch kommen.

llll über 1000 Franken

14 – Ganze Wohnung – Mobile Gegensprechanlage

Von überall her die Haustüre öffnen



Wieso etwas tragen, wenn man es auch fahren kann? Mit 
 einem Transportwagen können Geschirr, die volle Suppen-
schüssel, schwere Bücher oder ein Wäschekorb leichter und 
sicherer transportiert werden. Dank der Kapazität des Wagens 
sind so weniger Wege zurückzulegen. Zudem kann er bei 
 Bedarf auch als einfache Gehhilfe benutzt werden. 

lll bis 500 Franken

Nutzen
Der Transportwagen erleichtert den 
Transport von schweren Dingen von 
einem Raum in den anderen und kann 
als Gehhilfe dienen.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Schwellenkeil, Kabelkanal.

Information und Bezugsquellen
Hilfsmittel-Fachhandel, Sanitäts-
geschäft, Krankenmobilienmagazin, 
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute.

15 – Ganze Wohnung – Transportwagen

Fahren statt tragen



Nutzen
Können Schwellen in einer Wohnung 
nicht entfernt werden, vermindert ein 
Schwellenkeil die Stolper- und Sturz-
gefahr. Insbesondere erleichtert er die 
Verwendung eines Rollators oder 
Transportwagens. Mit einer kleinen 
Rampe kann zum Beispiel die Balkon-
türschwelle sicherer überwunden wer-
den.

Montage
Ein Schwellenkeil sollte mit Doppel-
seitenklebeband am Boden fixiert oder 
mit Schrauben an der Schwelle ange-
bracht werden.

Mietwohnung
Die Verwendung in einer Mietwohnung 
ist unproblematisch, wenn keine 
 Löcher in den Boden gebohrt werden. 

Ebenfalls beachten
Transportwagen, Kabelkanal.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute; vor gefertigte Schwel-
lenkeile können beim Hilfsmittel-Fach-
handel bezogen  werden, Schwellen-
keile nach Mass bei einer Schreinerei 
oder bei einer Metallbaufirma.

Schwellen in der Wohnung sind unpraktisch, insbesondere, 
wenn man auf eine Gehhilfe angewiesen ist. Ausserdem erhö-
hen sie die Sturzgefahr. Schwellen, die sich nicht entfernen 
lassen, oder auch Stufen können mit einem Schwellenkeil oder 
einer kleinen Rampe überwunden werden. Dies erleichtert den 
Alltag und macht ihn sicherer. 

lll bis 500 Franken

16 – Ganze Wohnung – Schwellenkeil

Schwellen überwinden



Freiliegende Strom- oder Telefonkabel sind eine gefährliche 
Stolperfalle. Kabel dürfen deshalb nie quer durch einen Raum 
geführt werden und sind im Bereich von Türen besonders zu 
sichern. Ein auf den Boden geklebter Kabelkanal entlang der 
Türschwelle oder der Wand schafft auf einfache und günstige 
Weise Ordnung und Sicherheit. 

l bis 50 Franken 

Nutzen
Ein Kabelkanal hilft Sturzunfälle zu 
vermeiden, schützt vor dem Herab-
reissen von elektrischen Geräten und 
der Beschädigung von Leitungen und 
schafft Ordnung.

Montage
Der Kunststoff-Kabelkanal kann einfach 
mit einem Cutter oder einer Metallsäge 
auf die richtige Länge zugeschnitten 
werden. Die Befestigung geschieht 
mittels Doppelseitenklebeband, das 
in der Regel bereits am Kabelkanal 
angebracht ist.

Mietwohnung
Die Verwendung von Kabelkanälen 
in einer Mietwohnung ist unproble-
matisch, so lange sie nicht auf einer 
Tapete angebracht werden. 

Ebenfalls beachten
Schwellenkeil, Teppich-Gleitschutz-
matte.

Information und Bezugsquellen
Baumarkt, Elektro-Fachhandel.

17 – Ganze Wohnung – Kabelkanal

Die Stolpergefahr bannen



Nutzen
Die Teppich-Gleitschutzunterlage ver-
hindert das Wegrutschen von Teppi-
chen auf glatten Böden. Dadurch kön-
nen gefährliche Stürze vermieden 
werden. Genauso wichtig ist es aber, 
auf glatten Böden nicht in Strümpfen 
herumzugehen, sondern gute, rutschsi-
chere Hausschuhe zu tragen.

Montage
Die Gleitschutzmatte kann problemlos 
mit einer Schere auf Mass zugeschnit-
ten werden. Es empfiehlt sich, die ge-
samte Fläche des Teppichs mit der 
Matte zu unterlegen.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Kabelkanal, Hausschuhe und Schuh-
Spikes.

Information und Bezugsquellen
Baumarkt, Warenhaus.

Frei liegende Teppiche auf Parkett- oder Fliesenböden stellen 
eine grosse Unfallgefahr dar, weil sie beim Betreten leicht 
wegrutschen. Hier helfen eine Teppich-Gleitschutzunterlage 
aus Kautschuk oder ein Teppich-Klettverlegeband, mit dem 
besonders auch die Teppich-Ecken sicher am Boden fixiert 
werden können.

l bis 50 Franken

18 – Ganze Wohnung – Teppich-Gleitschutzmatte

Kein fliegender Teppich mehr



Treppen steigen ist gesund, aber nicht ganz ungefährlich. Dank 
eines zweiten Handlaufs entlang der Aussenseite kann man 
sich beim Überwinden der Treppe immer auf der bequemeren 
Seite oder mit dem stärkeren Arm festhalten. Besonders wich-
tig ist dies bei Wendeltreppen, auf denen das Gehen an der 
Aussenseite sicherer ist. 

Kosten abhängig von Treppenlänge und Materialwahl

Nutzen
Ein zweiter Handlauf bietet erhöhte 
Sicherheit beim Treppensteigen. Wer 
sich beispielsweise nur rechts gut fest-
halten kann, braucht beim Hochsteigen 
und Hinabsteigen einer Treppe auf 
verschiedenen Seiten einen Handlauf.

Montage
Es ist darauf zu achten, dass der 
Handlauf 30 cm über Treppenanfang 
und -ende hinausreicht, greiffreundlich 
ist und sich kontrastreich von der Wand 
abhebt.

Mietwohnung
Innerhalb der Wohnung ist eine Mon-
tage in der Regel unproblematisch. Die 
Absprache mit der Vermieterin, dem 
Vermieter wird jedoch empfohlen. Im 
gemeinsamen Treppenhaus oder im 
Aussenbereich darf ein Handlauf nur 
nach Absprache mit der Vermieterin, 
dem Vermieter montiert werden. 

Ebenfalls beachten
Kontrastreiche Stufenkante, Treppen-
lift, Hausschuhe und Schuh-Spikes.

Information und Bezugsquellen
Schreinerei, Treppenbaufirma, speziali-
sierter Fachhandel.

19 – Ganze Wohnung – Zweiter Handlauf

Sicherheit auf der Treppe



Nutzen
Kontrastreiche und rutschsichere Stu-
fenvorderkanten erhöhen die Sicher-
heit im Treppenbereich und erleichtern 
nicht nur sehbehinderten Menschen 
das Treppensteigen.

Montage
Antirutschstreifen können selber auf-
geklebt werden. Die kontrastreiche 
Bemalung der Stufenvorderkanten soll-
te von einer Fachperson ausgeführt 
werden.

Mietwohnung
Innerhalb der eigenen Wohnung kön-
nen Antirutschstreifen problemlos an-
gebracht werden. Die Verwendung von 
Farbe zur kontrastreichen Markierung 
der Stufenkanten innerhalb oder aus-
serhalb der Wohnung muss mit der 
Hauseigentümerin, dem Hauseigen-
tümer abgesprochen werden.

Ebenfalls beachten
Leuchten und Lampen, Teppich-Gleit-
schutzmatte, zweiter Handlauf, Trep-
pen lift, Hausschuhe und Schuh-Spikes.

Information und Bezugsquellen
Fachstelle Sehbehinderung Zentral-
schweiz, Baumarkt, Malerin, Maler.

Bei vielen Treppen und Stufen sind die Stufenkanten schwierig 
zu erkennen. Das erhöht die Sturzgefahr. Im Aussenraum 
 können Stufenkanten mit kontrastreicher Farbe bezeichnet 
werden. Bei Stufen im Innenbereich sind Antirutschstreifen 
nützlich, die sowohl das Erkennen der Stufenkanten wie auch 
die Rutschsicherheit verbessern. 

l bis 50 Franken

20 – Ganze Wohnung – Kontrastreiche Stufenkanten

Die Sturzgefahr auf der Treppe bannen



Treppen zum und im Haus können zu einem gefährlichen oder 
sogar unüberwindbaren Hindernis werden. Ein fest montierter 
Sitz-Treppenlift kann bei praktisch allen Treppen nachgerüstet 
und dann selbstständig bedient werden. Ein Treppensteiggerät 
ist mobil und kann überall eingesetzt werden; hier ist aber eine 
Hilfsperson nötig. 

lllll über 1000 Franken

Nutzen
Treppenlift und Treppensteiggerät 
ermöglichen das sichere und mühelose 
Überwinden von Treppen und Stufen. 
Sie sind nicht nur für gehbehinderte 
Menschen nützlich, sondern erleich-
tern auch Menschen mit Herz-Kreis-
lauf- und Lungenproblemen den Alltag. 

Montage
Ein Treppenlift wird in der Regel 
nach Mass ausgeführt. Die Montage 
geschieht durch den Lieferanten. Das 
Treppensteiggerät ist mobil und be-
nötigt keine Montage.

Mietwohnung
Ein Treppenlift darf erst nach Abspra-
che mit der Vermieterin oder dem Ver-
mieter bestellt und montiert werden. 
Die Zuständigkeit für die Kosten einer 
eventuellen Demontage beim Auszug 
aus der Wohnung sollte vor dem Einbau 
mit der Vermieterin, dem Vermieter 
schriftlich abgesprochen werden.

Ebenfalls beachten
Zweiter Handlauf, kontrastreiche 
Stufenkante.

Information und Bezugsquellen
EXMA, Ergotherapeutin und Ergothe-
rapeut, Pro Senectute, spezialisierter 
Fachhandel.

21 – Ganze Wohnung – Treppenlift

Treppen sicher und mühelos überwinden



Nutzen
Das Erhöhen und Aufpolstern von 
 Sitzmöbeln ermöglicht ein stabileres 
Sitzen und erleichtert das Aufstehen.

Montage
Je nach Material des Untergestells ist 
das technische Vorgehen unter-
schiedlich. Bei Holzfüssen ist in der 
Regel eine gedübelte Holzverbindung 
empfehlenswert. Die angebrachten 
Elemente müssen stabil sein und 
 dürfen auch beim Verschieben des 
 Möbels nicht verrutschen oder weg-
knicken.

Mietwohnung
Weil keine Veränderung an der Bau-
substanz nötig ist, können Sitzmöbel 
problemlos erhöht werden. 

Ebenfalls beachten
Teppich-Gleitschutzmatte, kippsichere 
Möbel, Haltegriffe, WC-Sitzerhöhung, 
Stehhilfe, Betterhöhung.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute, Hilfsmittel-Fach-
geschäft; Anfertigung nach Mass durch 
eine Schreinerei bzw.  Metallbaufirma.

Plötzlich wird es schwierig, aus Sitzmöbeln, die früher bequem 
waren, aufzustehen. Wird das Lieblingssofa erhöht oder frisch 
aufgepolstert, erleichtert dies das Aufstehen. Auch beim Bett 
kann eine höhere Position beim Ankleiden und Aufstehen hilf-
reich sein. Solche Anpassungen dürfen nur durch Fachleute 
ausgeführt werden!

Kosten abhängig vom Möbel und der Ausführung

22 – Ganze Wohnung – Erhöhte Sitzmöbel

Bequem sitzen – bequem aufstehen



Menschen, die unsicher gehen, sind froh, wenn sie sich an 
 Möbeln festhalten oder sich darauf abstützen können. Aus 
 diesem Grund sind Tische mit Eckfüssen solchen mit einem 
zentralen Standfuss vorzuziehen. Sie erlauben das gefahrlose 
Abstützen auf der Tischkante beim Aufstehen. Hohe Gestelle 
sollten in der Wand verankert werden. 

l bis 50 Franken (Verankerung ohne Montage)

Nutzen
Standfeste Tische und das Verankern 
hoher und schlanker Gestelle bannen 
die Unfallgefahr durch kippende und 
umstürzende Möbel.

Montage
Hohe, schmale Möbel können 
 beispielsweise mit Winkeleisen in der 
Wand befestigt werden. 

Mietwohnung
Das Verankern von Gestellen in der 
Wand ist unproblematisch, ausser 
wenn Holzwände und geflieste Wände 
angebohrt werden müssen. In diesem 
Fall ist eine Absprache mit der Haus-
eigentümerin, dem Haus eigentümer 
nötig.

Ebenfalls beachten
Haltegriff.

Information und Bezugsquellen
Möbel-Fachhandel, Baumarkt.

23 – Ganze Wohnung – Kippsichere Möbel

Sich sicher festhalten



Nutzen
Ein Funkkopfhörer ermöglicht das 
 ungestörte und andere nicht störende 
Hören von Radio und Fernsehen mit 
individueller Lautstärke. Es gilt zu be-
achten, dass bei Verwendung von 
Funkkopfhörern Klingel- und Warntöne 
nicht mehr (gut) gehört werden.

Montage
Es ist keine Montage nötig. Der Sender 
kann direkt an den Kopfhörerausgang 
der Musikanlage oder des Fernsehers 
angeschlossen werden.

Mietwohnung
Die Verwendung eines Funkkopfhörers 
in einer Mietwohnung ist nicht nur 
 unproblematisch, sondern besonders 
empfehlenswert.

Ebenfalls beachten
Lichtsignalsystem, Vibrationswecker.

Information und Bezugsquellen
Warenhaus, Radio- und Fernseh-Fach-
geschäft, Elektronik-Fachmarkt.

Wer Radio oder Fernseher etwas lauter stellen muss, um auch 
leise Passagen verstehen zu können, ist mit einem Kopfhörer 
gut beraten. So kann die Lautstärke individuell eingestellt 
 werden, ohne dass der Partner oder die Nachbarin gestört 
werden. Um die Stolpergefahr zu vermeiden, sind drahtlose 
Systeme vorzuziehen. 

lll bis 500 Franken

24 – Ganze Wohnung – Funkkopfhörer

Hören ohne zu stören 



Wenn sich das Garagentor wie von Geisterhand bewegt, die 
Fernsehlautstärke vom Sessel aus verändert oder das Licht 
vom Bett aus bequem eingeschaltet werden kann, ist eine 
Fernbedienung im Spiel. Beim Kauf sollte darauf geachtet wer-
den, dass die Fernbedienung grosse und leicht verständliche 
Bedienungselemente hat. 

ll bis 100 Franken 
lllll über 1000 Franken (Rolläden und Garagentore) 

Nutzen
Mit einer Fernbedienung können 
elektrische Geräte aus Distanz bedient 
werden.

Montage
Die Fernbedienung von Leuchten 
ist durch einfache Vorschaltgeräte 
möglich, die in die entsprechende 
Steckdose gesteckt werden. Für die 
Automatisierung und Fernbedienung 
von Garagentoren, Türen, Rollläden 
und anderen Hilfsmotoren muss eine 
Fachperson beigezogen werden. 

Mietwohnung
Die Elektrifizierung und Motorisierung 
von Rollläden, Türen und Toren muss 
mit der Hauseigentümerin, dem Haus-
eigentümer abgesprochen werden.

Ebenfalls beachten
Bewegungsmelder.

Information und Bezugsquellen
Unterhaltungselektronik-Fachgeschäft, 
Fachhandel für Türen und Tore, Bau-
markt, Leuchtenhandel, Elektroinstalla-
tionsfirma.

25 – Ganze Wohnung – Fernbedienung

Elektrische Geräte fernbedienen 



Nutzen
Antirutschstreifen oder eine chemische 
Oberflächenbehandlung verbessern 
den Gleitwiderstand von glatten Böden. 
Dies dient der Sturzprävention in der 
Badewanne, der Dusche und auf 
 glatten Böden und Treppen.

Montage
Antirutschstreifen können selber an-
gebracht werden. Eine chemische Anti-
rutsch-Oberflächenbehandlung muss 
durch Spezialistinnen, Spezialisten aus-
geführt werden.

Mietwohnung
Das Anbringen von Antirutschstreifen 
ist unproblematisch. Eine chemische 
Oberflächenbehandlung sollte mit 
der Hauseigentümerin, dem Hauseigen-
tümer abgesprochen werden.

Ebenfalls beachten
Teppich-Gleitschutzmatte, zweiter 
Handlauf, kontrastreiche Stufenkanten, 
halbhoher Spritzschutz, Hausschuhe 
und Schuh-Spikes.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute,  Rheuma liga, Hilfs mittel-
Fachgeschäft, Baumarkt.

Besondere Gleitgefahr besteht auf glatten Böden in Bereichen, 
die nass werden können, sei dies das Bad, die Küche, aber 
auch der Hauseingang oder das Treppenhaus. Aufklebbare 
 Antirutschstreifen oder eine chemische Nachbehandlung 
 können solche Bodenbeläge an kritischen Stellen rutschsicher 
machen, beispielsweise in und vor der Badewanne.

lll bis 500 Franken (chemische Nachbehandlung)

26 – Badezimmer – Antirutschstreifen

Achtung Gleitgefahr! 



Ein Haltegriff hilft beim Aufstehen vom WC, beim Einstieg in 
die Badewanne sowie in der Dusche. Ideal ist ein grosszügiger 
L-förmiger Griff (mind. 60 cm lang). Wichtig ist, sich punkto 
Griffposition und Montage beraten zu lassen. Nur ein richtig 
platzierter und sicher montierter Haltegriff bietet eine optima-
le Unterstützung.

lll bis 500 Franken (inklusive Montage)

Nutzen
Ein Haltegriff am richtigen Ort bietet 
Sicherheit und Unterstützung beim 
Hinsetzen und Aufstehen oder beim 
Duschen. 

Montage
Der Haltegriff muss fest in stabile 
Wände verschraubt werden. Die Trag-
fähigkeit der entsprechenden Wand ist 
zu prüfen. Deshalb ist für die Montage 
eine Fachperson beizuziehen. Es emp-
fiehlt sich grundsätzlich, die Badetuch-
stange und die Duschgleitstange durch 
Stangen mit derselben Funktion in 
Haltegriffqualität zu ersetzen.

Mietwohnung
Haltegriffe sollten in Mietwohnungen 
nur nach Absprache mit der Vermiete-
rin, dem Vermieter montiert werden, 
insbesondere, wenn eine geflieste 
Wand angebohrt werden muss.

Ebenfalls beachten
Antirutschstreifen, WC-Sitzerhöhung, 
Duschsitz.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute, Sanitär installations-
firma, Hilfsmittel-Fachhandel.

27 – Badezimmer – Haltegriff

Sicherer Halt 



Nutzen
Mit einer WC-Sitzerhöhung kann die 
Sitzhöhe ohne Umbau auf ein ideales 
Mass angepasst werden. Einige Model-
le sind mit Seitenlehnen ausgerüstet, 
die das Aufstehen zusätzlich erleich-
tern und das sichere Sitzen unterstüt-
zen. Ein Dusch-WC-Aufsatz erleichtert 
die Intimhygiene.

Montage
Die WC-Sitzerhöhung kann grundsätz-
lich problemlos auf dem bestehenden 
WC montiert werden. Ein Dusch-WC-
Aufsatz benötigt einen Wasser- und 
einen Stromanschluss. Für diese An-
schlüsse sind Fachleute beizuziehen.

Mietwohnung
Der Anschluss eines Dusch-WC-Auf-
satzes sollte mit der Hauseigen tümerin, 
dem Hauseigentümer abgesprochen 
werden.

Ebenfalls beachten
Haltegriff.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute,  Rheumaliga, Hilfs mittel-
Fachhandel, Sanitätsgeschäft, Sani tär-
installationsfirma.

Gerade beim Benutzen des WCs möchte man möglichst lange 
von fremder Hilfe unabhängig sein. Dabei spielt die Sitzhöhe 
eine wichtige Rolle. Eine korrekt angepasste WC-Sitzerhöhung 
unterstützt das Aufstehen. Es ist sinnvoll, ein fest montier-
bares Modell zu wählen. Ein Dusch-WC-Aufsatz erleichtert die 
Hygiene und erhöht den Komfort.

lll bis 500 Franken (WC-Sitzerhöhung) 
lllll über 1000 Franken (Dusch-WC-Aufsatz) 

28 – Badezimmer – WC-Sitzerhöhung

Den Komfort beim WC erhöhen 



Ein Badebrett ermöglicht den sitzenden und damit sicheren 
Einstieg in die Badewanne. Zudem erlaubt es das Duschen im 
Sitzen. Ein Badelift fährt die badende Person bequem nach 
unten und hebt sie nach dem Bad wieder ohne Kraftanstren-
gung auf Höhe des Wannenrandes. 

ll bis 100 Franken (Badebrett)
lllll über 1000 Franken (Badelift) 

Nutzen
In vielen Wohnungen ist nur eine Bade-
wanne, aber keine Dusche vorhanden. 
Das Überwinden des Badewannen-
randes ist anstrengend, unbequem 
und nicht ungefährlich. Ein Badebrett 
ermöglicht den sicheren Einstieg in 
die Badewanne, sei es zum Duschen 
oder zum Baden. Ein Badelift kann das 
Baden zusätzlich erleichtern.

Montage
Das Badebrett muss nur einmal an die 
Badewannenbreite angepasst und kann 
problemlos wieder entfernt werden. 
Auch beim akkubetriebenen Badelift ist 
keine Montage nötig. 

Mietwohnung
Badebrett und Badelift können in einer 
Mietwohnung problemlos eingesetzt 
werden.

Ebenfalls beachten
Notruf, Antirutschstreifen, Haltegriff, 
Wannenverkürzer.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute, Rheumaliga, Hilfs mittel-
Fachhandel, Sanitätsgeschäft, Spitex 
Kanton Zug.

29 – Badezimmer – Badebrett und Badelift

Die Badewanne sicher benützen



Nutzen
Mit dem Wannenverkürzer kann die 
nutzbare Badewannenlänge für kleinere 
Menschen verkürzt werden. Dadurch 
wird verhindert, dass jemand in der 
Wanne nach unten rutscht.

Montage
Der Wannenverkürzer wird ohne 
 Montage in die Wanne eingesetzt. 

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Notrufsystem, Antirutschstreifen, 
 Haltegriff, Badebrett und Badelift.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute, Hilfsmittel-Fach handel, 
 Sanitätsgeschäft.

Für kleinere Menschen sind Badewannen oft zu gross. Wenn 
sie nicht mehr sicher in der Wanne sitzen können, fürchten sie 
sich vielleicht davor, nach unten zu rutschen. Um dieser 
 Gefahr zu begegnen, kann ein Wannenverkürzer eingesetzt 
werden. Er bietet den Füssen festen Halt und gibt dadurch ein 
sicheres Gefühl. 

lll bis 500 Franken

30 – Badezimmer – Wannenverkürzer

Kein Abrutschen in der Badewanne 



Ob ein wandmontiertes Modell, das bei Nichtgebrauch hoch-
geklappt werden kann, oder einfach ein Kunststoffhocker: Ein 
Sitz in der Dusche ist bequem und erhöht die Sicherheit. Sei-
tenlehnen bieten zusätzliche Sicherheit beim Sitzen. Ein frei 
stehender Sitz ist besonders hilfreich, wenn eine andere Per-
son bei der Körperpflege hilft. 

lll bis 500 Franken

Nutzen
Mit einem Duschsitz kann bequem und 
sicher sitzend geduscht werden. 

Montage
Ein Duschklappsitz muss von einer 
Fachperson sicher in einer tragfähigen 
Wand verankert werden. Die ideale 
Montage- bzw. Sitzhöhe hängt von der 
Körpergrösse und allfälligen individuel-
len Beschwerden ab. 

Mietwohnung
Die Montage eines wandmontierten 
Duschklappsitzes muss mit der Haus-
eigentümerin, dem Haus eigentümer 
abgesprochen werden. Für die Ver-
wendung eines Duschstuhls ist keine 
Bewilligung nötig. Es ist jedoch darauf 
zu achten, dass die Stuhlfüsse den 
Duschboden nicht zerkratzen können.

Ebenfalls beachten
Antirutschstreifen, Haltegriff, halb-
hoher Spritzschutz, Griffverlängerun-
gen.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute, Hilfsmittel-Fachhandel, 
 Sanitätsgeschäft, Sanitärinstallations-
firma.

31 – Badezimmer – Duschsitz

Sitzen beim Duschen 



Nutzen
Ein halbhoher Spritzschutz erleichtert 
das Duschen einer Person, die dabei 
auf Hilfe angewiesen ist und schützt 
vor Spritzwasser auf dem Boden 
 (Gleitgefahr!).

Montage
Ein an einem Klappgriff befestigter, 
halbhoher Duschvorhang wird wie ein 
Haltegriff in der Wand montiert. Hier 
muss eine Fachperson beigezogen 
 werden. 

Mietwohnung
Der Einsatz einer frei stehenden 
Dusch trennwand in einer Mietwohnung 
ist unproblematisch. Die Montage 
 eines Klappgriffs mit integriertem 
Duschvorhang muss mit der Haus-
eigentümerin, dem Haus eigentümer 
abgesprochen werden.

Ebenfalls beachten
Antirutschstreifen, Haltegriff, 
 Duschsitz.

Information und Bezugsquellen
Hilfsmittel-Fach handel.

Wenn jemand Hilfe braucht beim Duschen, sollte die pflegende 
Person nach Möglichkeit nicht mitgeduscht werden. Hier 
 helfen ein herunterklappbarer halbhoher Duschvorhang oder 
eine halbhohe Duschtrennwand. Dies ermöglicht ein gründ-
liches Duschen und die körpernahe Pflege. Und das Wasser 
bleibt da, wo es hingehört. 

lll bis 500 Franken (inklusive Montage)

32 – Badezimmer – Halbhoher Spritzschutz

Duschen und trotzdem trocken bleiben 



Bei Bewegungseinschränkungen oder Schmerzen kann es 
schwierig sein, sich die Haare zu bürsten oder zu kämmen und 
ohne fremde Hilfe den Rücken zu waschen. Universelle Griff-
verlängerungen oder spezielle Kämme, Bürsten und Schwäm-
me mit verlängerten Griffen ermöglichen eine selbstständigere 
und schmerzfreiere Körperpflege.

l bis 50 Franken

Nutzen
Griffverlängerungen erleichtern 
 Menschen mit eingeschränkten Bewe-
gungsmöglichkeiten die selbstständige 
Körperpflege.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Drehverschlussöffner, Dosenöffner, 
Knöpfer, Griffverdickung, Schlüssel-
halter, Akku-Schere, Kartenhalter.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute, Rheumaliga, Hilfs mittel-
Fachhandel, Sanitätsgeschäft.

33 – Badezimmer – Griffverlängerungen

Praktische Griffverlängerungen



Nutzen
Eine Kleinwaschmaschine in der 
 Wohnung erleichtert die kleine Wäsche 
zwischendurch.

Montage
Die Waschmaschine muss sicher ste-
hen und braucht einen Stromanschluss 
sowie einen Frischwasseranschluss 
und eine Abflussmöglichkeit. 

Mietwohnung
Auch wenn einzelne Kleinwaschma-
schinenmodelle ohne feste Anschlüsse 
betrieben werden können, sollte die 
Hauseigentümerin, der Hauseigen tü mer 
vor dem Kauf an gefragt werden, ob der 
Einsatz einer solchen Maschine bei-
spielsweise im Badezimmer erlaubt ist. 

Ebenfalls beachten
Transportwagen, Küchenmaschinen

Information und Bezugsquellen
Haushaltgeräte-Fachhandel.

Wenn der Weg in die Waschküche immer beschwerlicher wird, 
die nasse Wäsche über mehrere Stockwerke hochgetragen 
werden muss oder die Waschmaschine schwer zu bedienen 
ist, leistet eine Kleinwaschmaschine in der Wohnung gute 
Dienste. Eine solche Waschmaschine sollte aber die Be-
wegungsfreiheit im Badezimmer nicht zu sehr einschränken. 

lllll über 1000 Franken

34 – Badezimmer – Kleinwaschmaschine

Bequem die kleine Wäsche waschen 



Das Öffnen von Gläsern und Flaschen mit Drehverschluss 
braucht viel Kraft. Viele praktische Geräte schaffen hier Ab-
hilfe, beispielsweise Hilfsmittel zum Lösen des Vakuums, für 
jede Deckelgrösse einstellbare Öffnungshilfen mit langem 
 Hebelarm oder spezielle Flaschenöffner mit ergonomischem 
Griff für Getränkeflaschen. 

l bis 50 Franken

Nutzen
Die diversen Hilfsmittel erleichtern das 
Öffnen von Drehverschlüssen. Sie sind 
vor allem hilfreich, wenn ein Verschluss 
sehr klein ist oder zum ersten Mal 
aufgedreht wird.

Montage
In der Regel ist keine Montage nötig. 
Ein Modelltyp kann an die Unterseite 
der Küchenoberschränke festge-
schraubt werden. Dies hat den Vorteil, 
dass beide Hände eingesetzt werden 
können bzw. dass ein einhändiges 
Öffnen möglich ist.

Mietwohnung
Nur bei der Montage des an der Unter-
seite eines Küchenoberschrankes 
montierten Öffners ist die Zustimmung 
der Hauseigentümerin, des Hauseigen-
tümers nötig.

Ebenfalls beachten
Dosenöffner, Fixierbrett, Antirutsch-
Unterlage.

Information und Bezugsquellen
Warenhaus, Rheumaliga, Ergothe-
rapeutin und Ergotherapeut, Pro 
Senectute, Hilfsmittel-Fachhandel, 
 Sanitätsgeschäft.

35 – Küche – Drehverschlussöffner

Gläser leichter öffnen 



Nutzen
Ein elektrischer Dosenöffner ermög-
licht das mühelose Öffnen von Konser-
vendosen.

Montage
Es ist keine Montage nötig. Der elektri-
sche Dosenöffner sollte in der Nähe 
einer Steckdose aufgestellt werden.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Drehverschlussöffner, Fixierbrett, Anti-
rutschunterlage.

Information und Bezugsquellen
Warenhaus, Rheumaliga, Ergotherapeu-
tin und Ergotherapeut, Pro Senectute, 
Hilfsmittel-Fachhandel, Sanitäts-
geschäft.

Lebensmittel in Dosen sind praktisch, das Öffnen der Dosen 
jedoch nicht. Ein elektrischer Dosenöffner nimmt diese 
 mühsame Arbeit ab. Egal, ob Tischmodell oder mobiles Gerät 
mit Batterieantrieb: Wichtig ist eine einfache Bedienung. 
 Besonders empfohlen wird ein Modell, das die Dose seitlich, 
ohne scharfe Schnittkante, öffnet. 

l bis 50 Franken

36 – Küche – Dosenöffner

Problemlos Konservendosen öffnen 



Wenn die Kraft auf einer Körperseite fehlt, ist es vorteilhaft, 
Nahrungsmittel zum Schneiden und Schälen zu fixieren. Auf 
einem von Saugnäpfen gehaltenen Fixierbrett kann ein 
 Brotlaib zum Schneiden eingeklemmt oder eine Kartoffel zum 
Schälen aufgesteckt werden. Dadurch verrutscht auch bei 
 einhändigem Arbeiten nichts mehr. 

lll bis 500 Franken

Nutzen
Dank dem Fixierbrett können viele 
Arbeiten einhändig ausgeführt werden, 
für die man sonst beide Hände braucht.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Drehverschlussöffner, Antirutsch-
unterlage, Dosenöffner, Knöpfer, 
Kartenhalter. 

Information und Bezugsquellen
Rheumaliga, Hilfs mittel-Fachhandel, 
Sanitätsgeschäft, Ergotherapeutin und 
Ergotherapeut, Pro Senectute.

37 – Küche – Fixierbrett

Einhändig schneiden und schälen 



Nutzen
Mit Küchenmaschinen können viele 
Tätigkeiten maschinell ausgeführt 
 werden, die sonst viel Kraft brauchen 
und den Einsatz beider Hände ver-
langen.

Montage
In der Regel ist für diese Maschinen ein 
Stromanschluss nötig. Sie  sollten 
 deshalb in der Nähe einer bestehenden 
Steckdose eingesetzt  werden.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Kleinwaschmaschine, Dosenöffner, 
Akku-Schere.

Information und Bezugsquellen
Warenhaus, Haushaltmaschinen-
 Fachhandel.

Wenn zum Teigkneten oder Brotschneiden die Kraft fehlt oder 
dabei Schmerzen auftreten, sollte die Arbeit einer Maschine 
überlassen werden. Haushaltmaschinen zum Rühren, 
 Schneiden, Kneten und Zerkleinern erleichtern den Alltag und 
bringen die Freude am Kochen zurück. Bei der Auswahl ist auf 
eine einfache Bedienung zu achten. 

Kosten abhängig vom Produkt

38 – Küche – Küchenmaschinen

Maschinen für sich arbeiten lassen 



Es ist beschwerlich, einen mit Wasser gefüllten Kochtopf aus 
dem Spülbecken zu heben. Besser ist es, eine Armatur mit 
ausziehbarer Brause zu benützen, um den Kochtopf bequem 
auf der Arbeitsfläche zu füllen. Zum Leeren des Kochtopfes 
kann ein Massgefäss oder ein Schöpflöffel verwendet werden, 
um die Gelenke zu schonen. 

lll bis 500 Franken (inklusive Montage) 

Nutzen
Schwere Arbeiten belasten die 
Ge lenke. Besonders ungünstig sind 
dabei einseitige Belastungen bzw. 
Belastungen in einer ungünstigen 
Körper haltung. Das gilt nicht nur 
für die Wirbelsäule, sondern für alle 
Körper gelenke. Deshalb sollten solche 
Belastungen vermieden werden. 

Montage
Eine Armatur mit Ausziehbrause muss 
von einer Sanitärinstallationsfirma 
montiert werden.

Mietwohnung
Die Montage einer Armatur mit Aus-
ziehbrause sollte mit der Hauseigen-
tümerin, dem Hauseigen tümer abge-
sprochen werden.

Ebenfalls beachten
Transportwagen, Drehverschluss öffner, 
Dosenöffner, Küchenmaschinen, 
Pfannengriff, Schlüsselhalter, Knöpfer, 
Griffverdickung, Akku-Schere.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute, Rheuma liga, Sanitär-
installationsfirma, Baumarkt, Waren-
haus.

39 – Küche – Auszieharmatur

Gelenkschonend arbeiten 



Nutzen
Durch das beidhändige Tragen werden 
die Gelenke entlastet und das Gewicht 
des gefüllten Kochtopfs besser verteilt.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Dosenöffner, Fixierbrett, Auszieh-
armatur.

Information und Bezugsquellen
Rheumaliga, Ergotherapeutin und Ergo-
therapeut, Pro Senectute, Hilfs mittel-
Fachhandel,  Sanitätsgeschäft.

Schwere Gegenstände sollten generell beidhändig getragen 
werden. Die meisten Pfannen und Kochtöpfe sind nur mit 
 einem Griff ausgerüstet, obwohl sie sehr schwer sein können. 
Mittels eines zusätzlichen Universalgriffs kann das Gewicht 
auf beide Hände verteilt werden. Das schützt die Gelenke und 
schafft mehr Sicherheit. 

l bis 50 Franken

40 – Küche – Pfannengriff

Den Kochtopf beidhändig anheben 



Viel Trinken ist gesund. Aber es ist mühsam, die Mineral-
wasserflaschen nach Hause oder aus dem Keller in die 
 Wohnung zu tragen. Wer gerne kohlensäurehaltiges Mineral-
wasser trinkt, ist deshalb mit einem Sodasprudler gut beraten. 
Damit kann auch der Kohlensäuregehalt nach eigenem 
 Geschmack bestimmt werden. 

ll bis 100 Franken

Nutzen
Das Tragen von schweren Gegen-
ständen sollte, wo möglich, vermieden 
werden. Das gesunde Zuger Leitungs-
wasser und ein Sodasprudler ergeben 
zusammen ein feines Sprudelwasser, 
das nicht weit getragen werden muss 
und immer frisch hergestellt werden 
kann.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Transportwagen, Drehverschlussöffner

Information und Bezugsquellen
Warenhaus.

41 – Küche – Sodasprudler

Sprudelwasser ohne lästiges Tragen



Nutzen
Mit einer Stehhilfe kann länger und 
bequemer an hohen Arbeitsflächen 
gearbeitet werden. Besonders geeignet 
ist der Einsatz in der Küche oder am 
Bügelbrett. In beiden Fällen gilt: Bei 
längeren Arbeiten ist es wichtig, nicht 
zu lange in derselben Haltung zu 
 verweilen und zwischendurch aufzu-
stehen.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
WC-Sitzerhöhung, Auszieharmatur, 
 Betterhöhung.

Information und Bezugsquellen
Ergotherapeutin und Ergotherapeut, 
Pro Senectute, Hilfsmittel-Fach handel, 
Sanitätsgeschäft.

Langes Stehen in der Küche kann beschwerlich sein. Sitzendes 
Arbeiten ist normalerweise wegen der hoch liegenden Arbeits-
fläche nicht möglich. Wer nicht sicher steht, muss sich ab-
stützen und kann dann nur einhändig arbeiten. Eine Stehhilfe 
entlastet die Beine, stabilisiert den Stand und ermöglicht ein 
längeres, beidhändiges Arbeiten.

lll bis 500 Franken

42 – Küche – Stehhilfe

Sitzend arbeiten



Der Inhalt von Küchenschränken ist oft schwer zu erreichen. 
Im Fachhandel gibt es eine Anzahl ausziehbarer und aus-
schwenkbarer Beschläge, die den Inhalt der Schränke zugäng-
licher machen. Wer ein gutes Gleichgewichtsgefühl hat, kann 
für das Erreichen von Oberschränken auch eine stabile 
 Steighilfe mit maximal zwei Tritten einsetzen.

lll bis 500 Franken (ohne Montage)

Nutzen
Mit diesen Spezialbeschlägen oder 
einer sicheren Steighilfe können sonst 
schwer erreichbare Bereiche der Küche 
besser genutzt und sicherer erreicht 
werden.

Montage
Die speziellen Küchenbeschläge 
 müssen in der Regel durch eine Fach-
person montiert werden. Die Steighilfe 
sollte bei Nichtbenutzung aus dem 
Weg geräumt werden, damit sie keine 
Stolpergefahr darstellt.

Mietwohnung
Die Montage von Küchenbeschlägen 
muss mit der Hauseigentümerin, 
dem Hauseigentümer ab gesprochen 
werden.

Ebenfalls beachten
Leuchten und Lampen, Greifhilfe.

Information und Bezugsquellen
Schreinerei, Küchen-Fachhandel, 
Warenhaus.

43 – Küche – Spezialbeschläge

Den Schrankinhalt erreichen 



Nutzen
Die unsachgemässe Bedienung eines 
Kochherdes kann schwere Verletzun-
gen und Brände zur Folge haben. Ein 
zusätzlicher Stromhauptschalter und 
ein Rauchmelder können mithelfen, 
diese Risiken zu minimieren.

Montage
Batteriebetriebene Rauchmelder 
 können selber montiert werden. Ein 
Stromhauptschalter darf nur durch eine 
Fachperson eingebaut werden.

Mietwohnung
Für den Einbau eines Stromhaupt-
schalters ist die Einwilligung der Haus-
eigentümerin, des  Haus  eigentümers 
nötig.

Ebenfalls beachten
Lichtsignalsystem, Sicherheitsmatte.

Information und Bezugsquellen
Alzheimer-Beratungsstelle, Elektro-
installationsfirma, Elektro-Fachhandel, 
 Baumarkt.

Es kann gefährlich sein, wenn ein Kochfeld aus Versehen ein-
geschaltet oder nicht ausgeschaltet wird. Ein Rauchmelder 
schlägt Alarm, wenn etwas anbrennt. Wohnt eine verwirrte 
Person im Haushalt, kann es sinnvoll sein, in die Stromzufuhr 
einen Hauptschalter einbauen zu lassen und den Kochherd 
ausserhalb der Kochzeiten ganz auszuschalten.

ll bis 100 Franken (ohne Montage)

44 – Küche – Rauchmelder und Hauptstromschalter

Sicherheit beim Kochen



Es ist viel einfacher, sich sitzend auf dem Bett an- und auszu-
kleiden und vom Bett aufzustehen, wenn es etwa so hoch wie 
eine bequeme Stuhlfläche ist. Eine feste Matratze erleichtert 
das Sitzen und Aufstehen zusätzlich. Die Betthöhe kann, wenn 
nötig, von einer Fachperson beispielsweise mit Holzunterlagen 
angepasst werden. 

Kosten abhängig vom Möbel und der Ausführung

Nutzen
Ein Bett auf Sitzhöhe mit fester 
 Matratze unterstützt die Selbstständig-
keit beim Ankleiden und erleichtert das 
Aufstehen vom Bett.

Montage
Für die Erhöhung des Bettes sollte eine 
Fachperson beigezogen werden. Je 
nach Material des Untergestells ist das 
technische Vorgehen unterschiedlich. 
Bei Holzfüssen ist in der Regel eine 
gedübelte Holzverbindung empfehlens-
wert. Die angebrachten Elemente 
müssen stabil sein und dürfen auch 
beim Verschieben des Bettes nicht 
verrutschen oder wegknicken. 

Mietwohnung
Weil keine Veränderung an der Bau-
substanz nötig ist, kann das Bett 
problemlos erhöht werden. 

Ebenfalls beachten
Teppich-Gleitschutzmatte, erhöhte 
Sitzmöbel.

Information und Bezugsquellen
Anfertigung nach Mass durch eine 
Schreinerei bzw. Metallbaufirma.

45 – Schlafzimmer – Betterhöhung

Bequem ankleiden und aufstehen



Nutzen
Ein Strumpfanzieher erleichtert das 
Anziehen von Socken und Strümpfen. 
Dies erleichtert das Ankleiden generell 
und ist besonders hilfreich nach einer 
Beinoperation oder wenn beim Bücken 
Schwindelgefühle ausgelöst werden.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Ebenfalls beachten
Leuchten und Lampen, erhöhte Sitz-
möbel, Betterhöhung, Greifhilfe.

Information und Bezugsquellen
Rheumaliga, Ergotherapeutin und Ergo-
therapeut, Hilfs mittel-Fachhandel, 
 Sanitätsgeschäft, Spitex Kanton Zug.

Das Anziehen von Strümpfen und Socken verlangt grosse 
 Beweglichkeit und ein sicheres Sitzen. Beim Strumpfanzieher 
werden Strümpfe oder Socken zuerst über dieses Hilfsmittel 
gezogen und dadurch aufgespannt. Dann kann der Fuss 
 bequem und ohne dass man sich bücken muss in den Strumpf 
oder die Socke schlüpfen. 

l bis 50 Franken

46 – Schlafzimmer – Strumpfanzieher

Strümpfe bequem anziehen



Es braucht viel Geschicklichkeit, um ein Hemd oder eine Bluse 
zuzuknöpfen. Im Alter kann das schwierig oder schmerzhaft 
sein. Wer trotzdem nicht auf eine schicke Bluse oder sein 
 Lieblingshemd verzichten möchte, verwendet einen Knöpfer, 
mit dem das Einfädeln viel leichter von der Hand geht.

l bis 50 Franken

Nutzen
Ein Knöpfer erleichtert das Anziehen 
von Blusen und Hemden, wenn fein 
koordinierte Bewegungen nicht mehr 
möglich sind oder wenn diese Bewe-
gungen Schmerzen verursachen. 
Alternativ können die Knöpfe auch als 
Zierde auf die Knopfleiste angenäht 
werden und Hemd oder Bluse mit 
einem versteckten Klettverschluss 
geschlossen werden.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Ebenfalls beachten
Strumpfanzieher, Griffverdickung.

Information und Bezugsquellen
Rheumaliga, Ergotherapeutin und Ergo-
therapeut, Pro Senectute, Hilfs mittel-
Fachhandel, Sanitätsgeschäft.

47 – Schlafzimmer – Knöpfer

Knöpfe problemlos schliessen



Nutzen
Sicherheit und Komfort sind im Schlaf-
zimmer besonders wichtig, wenn man 
nachts oft aufstehen muss oder krank-
heitsbedingt viel Zeit im Bett verbringt.

Montage
Ein fehlender Stromanschluss in Bett-
nähe muss durch eine Fachperson 
 installiert werden. Eine Alternative ist 
ein Funklichtschalter. Ein Funktelefon 
mit Basisstation in einem anderen 
Raum ist nur zu empfehlen, wenn der 
Akku regelmässig aufgeladen wird.

Mietwohnung
Falls neue Anschlüsse installiert 
 werden müssen, ist eine Absprache mit 
der Hausbesitzerin, dem Hausbesitzer 
nötig.

Ebenfalls beachten
Leuchten und Lampen, Grosstasten-
telefon, Notrufsystem, mobile Gegen-
sprechanlage, Kabelkanal, Teppich-
Gleitschutzmatte, Betterhöhung, 
Sicherheitsmatte.

Information und Bezugsquellen
Warenhaus, Elektro-Fachhandel,   
Elektro installationsfirma, Baumarkt.

Ein Lichtschalter mit Leuchtknopf in unmittelbarer Bettnähe 
oder eine Nachttischleuchte machen das nächtliche Aufstehen 
sicherer. Eine helle, aber blendfreie Nachttischleuchte macht 
zusätzlich das Lesen im Bett zum Vergnügen. Bei längerer 
Krankheit ist ein Telefon neben dem Bett willkommen und 
kann im Notfall hilfreich sein. 

ll bis 100 Franken (ohne Montage)

48 – Schlafzimmer – Nachttischleuchte und Telefon

Sicherheit im Schlafzimmer



Wie wichtig Hören im Alltag ist, zeigt sich nicht nur im Kontakt 
mit anderen Menschen. Es ist auch unangenehm, wenn man 
am Morgen den Wecker nicht mehr zuverlässig hört. Hier hilft 
ein Vibrationswecker unter dem Kopfkissen, der einen mittels 
sanftem, aber unerbittlichem Vibrationssignal daran erinnert, 
dass es Zeit ist, aufzustehen. 

lll bis 500 Franken

Nutzen
Wer nicht mehr so gut hört oder den 
Wecker nicht immer hört, weil er 
nachts das Hörgerät nicht trägt, dem 
kündet ein Vibrationssignal unter dem 
Kopfkissen an, wenn es Zeit ist, auf-
zustehen. Für alle, die ohne Kopfkissen 
schlafen, gibt es auch Wecker modelle, 
die zur Weckzeit ein Lichtsignal aus-
lösen.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Lichtsignalsystem, Funkkopfhörer.

Information und Bezugsquellen
Pro Audito, Hörgeräte-Fachgeschäft 
und Hörmittelzentralen.

49 – Schlafzimmer – Vibrationswecker

Den Wecker spüren statt hören



Nutzen
Wer mit einem verwirrten Menschen 
zusammenlebt, möchte wissen, wann 
dieser nachts oder nach einem Mit-
tagsschlaf aufsteht. Um nachts selber 
ruhig schlafen zu können und tagsüber 
die Zeit optimal zu nutzen, hilft ein 
 Gerät, das einem mittels Signalton 
 ankündigt, wenn die betreute Person 
auf die neben dem Bett liegende 
 Sicherheitsmatte tritt.

Montage
Das Signal, das durch das Betreten der 
Sicherheitsmatte ausgelöst wird, wird 
per Funk an den Empfänger über-
mittelt. Sender und Empfänger werden 
durch Batterien gespiesen. Es ist keine 
feste Montage nötig.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Betterhöhung, Doppelzylinder, Ortungs-
system.

Information und Bezugsquellen
Alzheimer-Beratungsstelle, Hilfsmittel-
Fachhandel.

Es ist beruhigend zu wissen, dass eine verwirrte Angehörige 
oder ein dementer Angehöriger nachts oder über Mittag nicht 
unbemerkt aufstehen kann. Eine Matte vor dem Bett, die ein 
Alarmsignal auslöst, wenn sie betreten wird, erhöht die 
 Sicherheit verwirrter Menschen, ohne ihre Bewegungsfreiheit 
einzuschränken. 

llll bis 1000 Franken

50 – Schlafzimmer – Sicherheitsmatte

Entlastung bei verwirrten Angehörigen 



Mit einer Greifhilfe können kleinere Gegenstände vom Boden 
aufgehoben, vom anderen Ende des Tisches oder aus einem 
Gestell zu sich hergeholt werden. Als Verlängerung des Arms 
kann mit der Greifhilfe auch ein Schalter betätigt oder ein 
leichter Vorhang geöffnet werden. 

l bis 50 Franken

Nutzen
Eine Greifhilfe nützt überall dort, wo 
man kleinere Gegenständen nicht gut 
erreicht oder etwas vom Boden auf-
heben muss. 

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Ebenfalls beachten
Strumpfanzieher, Kehrset, Griff-
verdickung.

Information und Bezugsquellen
Rheumaliga, Ergotherapeutin und Ergo-
therapeut, Pro Senectute, Hilfs mittel-
Fachhandel, Sanitätsgeschäft.

51 – Alltagshilfen – Greifhilfe

Gegenstände heranholen



Nutzen
Ein Kehrset mit langen Stielen er-
leichtert das Aufwischen des Bodens, 
ohne dass es nötig ist, sich zu bücken 
oder den Staubsauger hervorzuholen.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Ebenfalls beachten
Griffverlängerungen, Greifhilfe.

Information und Bezugsquellen
Hilfsmittel-Fachhandel, Rheumaliga.

Rasch den Boden nach dem Essen aufwischen ist eine müh-
same Angelegenheit, wenn man sich dazu bücken oder unter 
den Tisch beugen oder dann extra den schweren Staubsauger 
hervorholen muss. Wie praktisch ist da ein langstieliges 
 Kehrset, mit dem der Schmutz ohne sich zu bücken vom Boden 
aufgewischt werden kann. 

l bis 50 Franken

52 – Alltagshilfen – Kehrset

Boden aufwischen ohne bücken



Zeitungen, Beipackzettel von Medikamenten und Lebens-
mittelverpackungen sind oft in sehr kleiner Schrift gedruckt. 
Das macht das Lesen sehr anstrengend. Mit einer Leselupe 
wird kleine Schrift lesbar. Weil dabei auch genügend Licht für 
die Lesbarkeit entscheidend ist, gibt es Leselupen mit ein-
gebauter Lichtquelle. 

lll bis 500 Franken
lllll über 1000 Franken, Elektronische Lupe

Nutzen
Eine Lupe (oder Lupenbrille) und ausrei-
chendes, blendfreies Licht erleichtern das 
Lesen von kleiner Schrift. Es gibt Lupen mit 
integrierter Beleuchtung mit Batterie oder 
Netzbetrieb. Da sehr viele unterschiedliche 
Hilfsmittel im Bereich «Lesen von Kleinge-
drucktem» erhältlich sind, ist eine individuelle 
Beratung zu empfehlen.

Montage
Es ist keine Montage nötig. Wird eine Lupe mit 
Stromkabel verwendet, ist darauf zu achten, 
dass das Kabel sicher entlang den Wänden 
und nicht quer durch den Raum geführt wird.

Ebenfalls beachten
Leuchten und Lampen, Grosstastentelefon, 
kontrastreiche Stufenkante.

Information und Bezugsquellen
Fachstelle Sehbehinderung Zentralschweiz, 
Hilfsmittel-Fachhandel.

53 – Alltagshilfen – Leselupe 

Kleingedrucktes lesen



Nutzen
Griffverdickungen erleichtern das 
 Halten von Besteck, Schreibstiften und 
anderen Gegenständen des täglichen 
Gebrauchs.

Montage
Da die Griffverdickung gut auf dem 
Griff halten muss und nicht ver rutschen 
sollte, muss sie möglichst eng an-
liegen. Deshalb kann sich das Darüber-
stülpen als schwierig erweisen. In 
 diesem Fall können Angehörige oder 
Nachbarn beigezogen werden.

Ebenfalls beachten
Griffverlängerungen, Knöpfer, 
 Schlüsselhalter.

Information und Bezugsquellen
Rheumaliga, Ergotherapeutin und Ergo-
therapeut, Pro Senectute, Hilfs mittel-
Fachhandel,  Sanitätsgeschäft.

Wenn es schwierig oder schmerzhaft ist, Gegenstände mit 
dünnen Griffen zu benutzen, ist eine Griffverdickung hilfreich. 
Es gibt sowohl spezielles Besteck mit verdickten Griffen wie 
auch universelle Griffverdickungen, die beispielsweise über 
ein Messer oder eine Zahnbürste gestülpt werden können und 
so ein bequemes Greifen ermöglichen.

l bis 50 Franken

54 – Alltagshilfen – Griffverdickung

Bequemer greifen



Wie oft wäre die sprichwörtliche dritte Hand praktisch. Mit 
einer Antirutsch-Unterlage bleibt die Schüssel beim Rühren 
am Ort, steht Geschirr sicher auf dem Serviertablett und 
 verrutscht das Konfitürenglas beim Öffnen nicht. Besonders 
hilfreich ist eine Antirutsch-Unterlage, wenn nur eine Hand 
eingesetzt werden kann. 

l bis 50 Franken

Nutzen
Mit einer Antirutsch-Unterlage können 
Tätigkeiten einhändig ausgeführt 
werden, für die es sonst zwei Hände 
braucht. Zudem verhindert sie generell, 
dass Dinge auf einer glatten Oberfläche 
verrutschen.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Ebenfalls beachten
Antirutschstreifen, Drehverschluss-
öffner, Fixierbrett, Küchenmaschinen.

Information und Bezugsquellen
Rheumaliga, Ergotherapeutin und Ergo-
therapeut, Pro Senectute, Hilfs mittel-
Fachhandel, Sanitätsgeschäft.

55 – Alltagshilfen – Antirutsch-Unterlage 

Die sprichwörtliche dritte Hand



Nutzen
Ein Schlüsselhalter erleichtert das 
 Öffnen von Schlössern, weil der 
Schlüssel besser gehalten werden und 
mit der Kraft von Hand und Unterarm 
im Schloss gedreht werden kann.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Ebenfalls beachten
Doppelzylinder, Griffverdickung.

Information und Bezugsquellen
Rheumaliga, Ergotherapeutin und Ergo-
therapeut, Pro Senectute, Hilfs mittel-
Fachhandel,  Sanitätsgeschäft.

Moderne Schlüssel sind klein und verlangen beim Öffnen einer 
Tür viel Geschicklichkeit und Kraft. Anstelle eines Schlüssel-
bundes kann ein Schlüsselhalter verwendet werden. Wird der 
benötigte Schlüssel ausgeklappt, dient der Schlüsselhalter als 
grosser Griff, mit dem der Schlüssel kraftvoll im Schloss 
 gedreht werden kann. 

l bis 50 Franken

56 – Alltagshilfen – Schlüsselhalter

Problemlos den Schlüssel umdrehen



Etwas ausschneiden kann beschwerlich werden, wenn das 
Papier dick ist oder die Schneidbewegungen Schmerzen 
 be reiten. Eine Akku-Schere kann leicht entlang der Schnittlinie 
geführt werden und nimmt die Schneidarbeit ab. Auch für viele 
andere Freizeitaktivitäten gibt es hilfreiche Geräte wie 
 beispielsweise den Akkuschrauber. 

l bis 50 Franken

Nutzen
Mit akkubetriebenen Geräten können 
viele Tätigkeiten maschinell ausgeführt 
werden, die sonst viel Kraft brauchen 
und den Einsatz beider Hände ver-
langen.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Ebenfalls beachten
Kleinwaschmaschine, Drehverschluss-
öffner, Dosenöffner, Küchen-
maschinen.

Information und Bezugsquellen
Rheumaliga, Ergotherapeutin und 
Ergotherapeut, Pro Senectute, Waren-
haus, Hilfsmittel-Fachhandel, Sanitäts-
geschäft.

57 – Freizeit – Akku-Schere

Ohne Kraft schneiden und schrauben



Nutzen
Schuh-Spikes und vergleichbare Hilfs-
mittel erhöhen die Sicherheit auf Eis 
und Schnee und helfen, Unfälle zu 
 vermeiden. Vorsicht: Schuh-Spikes 
dürfen nie auf glatten Böden im Innern, 
zum Beispiel in Schalterhallen, ge-
tragen werden. Hier erhöhen sie die 
Rutschgefahr.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Mietwohnung
Schuh-Spikes sollen und dürfen ge-
nerell nur im Aussenbereich verwendet 
werden.

Ebenfalls beachten
Leuchten und Lampen, zweiter Hand-
lauf, kontrastreiche Stufenkanten.

Information und Bezugsquellen
Warenhaus, Schuhgeschäft, Schuh-
macherin und Schuhmacher, Hilfs-
mittel-Fachhandel,  Sanitätsgeschäft.

Stürze im Alter sind besonders gefährlich. Neben einem guten 
Bodenbelag ist die Fussbekleidung von entscheidender 
 Be deutung. Im Haus sollten immer gute Hausschuhe oder 
 zu mindest rutschsichere Socken getragen werden. Ausserhalb 
des Hauses schützen im Winter Schuh-Spikes oder ein Eisdorn 
am Stock vor Unfällen.

l bis 50 Franken
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Wenn verwirrte Menschen den Heimweg nicht mehr finden, 
kann das gefährlich sein. Immer kleiner werdende Systeme 
mit GPS-Funktion erlauben das Lokalisieren von Personen, die 
ein entsprechendes Gerät auf sich tragen. Aus ethischen 
 Gründen sollte, wo immer möglich, die betroffene Person 
 selber über das Tragen des Gerätes entscheiden. 

lll bis 500 Franken, zusätzliche monatliche Kosten für Daten-
übertragung vom Telekommunikationsanbieter abhängig

Nutzen
Trägt eine verwirrte Person ein ent-
sprechendes Gerät auf sich, kann sie 
im Freien jederzeit auf wenige Meter 
genau lokalisiert werden. Teilweise ist 
es auch möglich, dass der Empfänger 
per SMS informiert wird, wenn der 
Träger des Gerätes ein vorbestimmtes 
Gebiet verlässt.

Montage
Es ist keine Montage nötig. Das 
 Einrichten des Services geschieht über 
den Anbieter. Es fallen monatliche 
Kosten an.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Notrufsystem, Sicherheitsmatte.

Information und Bezugsquellen
Alzheimer-Beratungsstelle, EXMA.
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Nutzen
Kartenmischer und Kartenhalter er-
leichtern den Umgang mit Spielkarten. 
Mit dem Kartenhalter können viele 
 Karten übersichtlich und vor neu-
gierigen Blicken geschützt angeordnet 
werden, ohne dass man sie dabei in 
der Hand halten muss. Auch ein Klapp-
meter kann als Kartenhalter dienen.

Montage
Es ist keine Montage nötig.

Mietwohnung
Die Verwendung von nicht montierten 
Hilfsmitteln in einer Mietwohnung ist 
unproblematisch.

Ebenfalls beachten
Greifhilfe.

Information und Bezugsquellen
Hilfsmittel-Fachhandel, Sanitäts-
geschäft, Rheumaliga.

Karten spielen ist eine beliebte Freizeitbeschäftigung bei 
Jung und Alt. Wem das Mischen der Karten zu anstrengend ist, 
dem nimmt ein elektrischer Kartenmischer diese Arbeit ab. 
Die so gemischten Karten können dann in einen Kartenhalter 
gesteckt werden. Das ist nicht nur bequemer, sondern 
 erleichtert auch die Übersicht. 

l bis 50 Franken
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Finanzierung

Generell gilt für alle: Hilfsmittel und 
Wohnungsanpassungen müssen 
nach Eintritt ins ordentliche Pensio-
nierungsalter der AHV in der Regel 
selber bezahlt werden. Personen mit 
eingeschränkten finanziellen Mitteln 
können für solche Massnahmen bei 
der Pro Senectute Individuelle Finanz-
hilfen (IF) gemäss Bundesgesetz über 
Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 
beantragen.
Es gibt auch diverse Stiftungen, die älte-
re Menschen in schwierigen finanziellen 
Verhältnissen unterstützen. Die Frage, 
welche Stiftung im Einzelfall am besten 
angefragt wird, kann jede Behinderten-
organisation beantworten. Auskunft 
geben auch die Sozialen Dienste Ihrer 
Gemeinde. Bei der Zentralschweizer 
BVG- und Stiftungsaufsicht (ZBSA) kann 
ein kostenpflichtiges Verzeichnis der 
gemeinnützigen Stiftungen im Kanton 
Zug bestellt werden. Nützliche Hinweise 
für die Stiftungssuche sind ausserdem 
unter www.swissfoundations.ch zu 
finden.

Bei baulichen Massnahmen können 
Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer 
angefragt werden, ob sie sich finanzi-
ell beteiligen. Dies ist vor allem dann 
denkbar, wenn die geplante Massnahme 

allen Hausbewohnerinnen und -bewohnern 
zugutekommt. Beispiele dafür sind ein 
zweiter Handlauf im Treppenhaus, eine 
Gegensprechanlage oder eine bessere, 
blendfreie Beleuchtung in den allgemei-
nen Bereichen. Auch wenn Umbauten 
für Nachmieterinnen und Nachmieter 
nützlich sind oder sowieso Umbauarbeiten 
anstehen, ist es vorstellbar, dass sich Ver-
mieterinnen und Vermieter an den Kosten 
beteiligen oder diese ganz übernehmen. 
Wird beispielsweise in einem 30 Jahre 
alten Badezimmer eine flache Dusche 
eingebaut, entspricht dies einer Moder-
nisierung und Aufwertung des Bades, die 
nicht vom der Mieterin oder dem Mieter 
alleine bezahlt werden sollte.

Zeichnen sich für die geplanten Anpas-
sungen hohe Kosten ab, sollte immer 
auch abgeklärt werden, ob ein Umzug 
nicht vorteilhafter wäre. Ist beispielsweise 
eine Wohnung im 4. Stock nur noch mit 
Mühe erreichbar, kann bei der Verwaltung 
angefragt werden, ob es möglich ist, in die 
nächste frei werdende Wohnung im Erd-
geschoss des Hauses bzw. der Siedlung 
umzuziehen.



Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer haben den grössten Spielraum, 
wenn es darum geht, den Zugang zum 
Haus und zur Wohnung sowie das In-
nere des Hauses den ändernden Be-
dürfnissen anzupassen. Ein zweiter 
Handlauf im Treppenhaus oder ein 
Klappsitz in der Dusche können ohne 
Weiteres montiert werden. Auch für 
das Ersetzen einer Badewanne durch 
eine Dusche oder das Verlegen von 
rutschsicheren Fliesen im Bad ist keine 
amtliche Bewilligung nötig. Umfassen-
dere bauliche Änderungen im und um 
das Haus wie eine umfassende Ver-
änderung des Hauszugangs, ein Aus-
senlift oder eine Nutzungsänderung 
(z.B. Ausbau des Kellergeschosses) 
bedürfen einer Baubewilligung.

Beim Stockwerkeigentum sind Verän-
derungen innerhalb der Wohnung ohne 
Bewilligung möglich, soweit die Struk-
tur des Gebäudes nicht angegriffen 
wird. Veränderungen an der Fassade 
oder in den gemeinsamen Bereichen 
bedürfen der Einwilligung aller Mit-
eigentümerinnen und Miteigentümer 
und, je nach Eingriff, einer Baube wil-
ligung. So kann beispielsweise ein 
Treppenlift im gemeinsamen Treppen-
haus nur mit Einwilligung aller Parteien 

und der Feuerpolizei eingebaut werden. 
Dies gilt es zu bedenken, wenn eine 
Eigentumswohnung gekauft wird, die 
nicht direkt mit einem Aufzug erschlos-
sen ist.

Mieterinnen und Mieter dürfen Hilfs-
mittel nach eigenem Ermessen ver-
wenden, sofern sie nicht fest montiert 
werden. So kann zwar problemlos ein 
Badelift in die Badewanne gestellt oder 
die Rutschsicherheit in der Dusche 
durch das Aufkleben von Antirutsch-
streifen verbessert werden. Müssen 
jedoch für die Montage eines Halte-
griffs oder eines Duschklappsitzes 
 Löcher in Fliesen gebohrt werden, ist 
dazu vorab die schriftliche Einwilligung 
der Eigentümerin, des Eigentümers 
einzuholen. Gleiches gilt selbstver-
ständlich für jegliche Art von Umbau-
ten. Es empfiehlt sich, immer dann eine 
schriftliche Einwilligung einzuholen, 
wenn Fachpersonen eine Montage-
arbeit ausführen müssen.
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Wenn die Kräfte nachlassen oder 
jemand krank ist, kann das Leben zu 
Hause beschwerlich werden. Dann 
ist es wichtig, die notwendige Hilfe 
zu organisieren. Diese Hilfe kann von 
 Angehörigen, Bekannten oder Nach-
barn kommen. Manchmal ist es aber 
auch sinnvoll und praktisch, profes-
sionelle Dienstleistungen mit hoher 
Fach- und Sozialkompetenz zu nutzen. 
Hierzu zählen die Angebote der Spitex 
Kanton Zug bei der Hilfe und Pflege zu 
Hause, in der Hauswirtschaft sowie 
beim Mahlzeitendienst. Darüber hinaus 
berät die Spitex in allen Lebenssitua-
tionen oder vermittelt an spezifische 
Beratungsstellen. 

Im Bereich «Selbstständig zu Hause 
wohnen» bietet die Pro Senectute 
 Kanton Zug folgende Dienste an:
- Steuererklärungsdienst
- Treuhanddienst
- Altagsassistenz
- Senioren-Auftragsdienst
- Reinigungsdienst
- Wohnberatung

Im Kanton Zug wird eine grosse  Anzahl 
weiterer Dienstleistungen angeboten, 
die das Leben und Wohnen im Alter 
erleichtern können. Quartierläden und 
Gross verteiler bieten einen Haus-
lieferdienst für Waren des täglichen 
Gebrauchs an. Das ist besonders emp-
fehlenswert bei Getränke-Harassen, 
Waschpulverboxen und anderen schwe-
ren oder sperrigen Artikeln mit langer 
Haltbarkeit, die auf Vorrat gekauft 
werden können. Daneben gibt es viele 
weitere Dienstleistungsanbieterinnen 
und -anbieter, die nach Hause kommen 
und schwere Arbeiten im Garten 
abnehmen, mit dem Hund spazieren 
gehen, beim Ausfüllen der Steuerer-
klärung helfen, Haare waschen, Füsse 
pflegen oder Pakete abholen.

Der Serviceguide (www.serviceguide.ch) 
zeigt kostenlos zu einer im Kanton Zug 
frei wählbaren Hausadresse jeweils die 
drei am nächsten liegenden Angebo-
te. Es werden Angebote zu über 60 
Themen aufgeführt, die für das Leben 
zu Hause bedeutsam sind.
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Wer nicht mehr am bisherigen Ort 
 wohnen will oder kann, muss sich im 
Kanton Zug frühzeitig über seine 
 Wohnsituation Gedanken machen. 
Dann kann man auch schneller und 
gezielter reagieren, wenn sich die 
 persönliche Situation ändert. Muss 
nach einem unerwarteten Ereignis 
rasch eine Lösung gesucht werden, ist 
es oft schwierig, eine befriedigende 
Wohnform zu finden. In jedem Fall ist 
es empfehlenswert, nicht zu lange mit 
einem Umzug zu warten. Es ist leichter, 
sich in jüngeren Jahren und mit guter 
Mobilität an einem neuen Ort ein  -
zu leben und Kontakte zu knüpfen als 
im hohen Alter.

Gute Strategien für ein möglichst lan-
ges selbstständiges Wohnen im Alter 
sind der Wechsel in eine besser zu-
gängliche Wohnung im Erdgeschoss 
des Hauses, die rechtzeitige Suche 
nach einer altersgerechten Wohnung 
und der Umzug an eine optimal mit 
dem öffentlichen Verkehr erschlossene 
Adresse. Bei der Suche nach einer 
 altersgerechten Wohnung ist vor allem 
einer schwellenlosen Erschliessung der 
Wohnung und einem grosszügigen 
 Badezimmer mit Dusche Beachtung zu 
schenken. Wer nicht mehr alleine 

 wohnen möchte, kann beispielsweise 
mit Gleichgesinnten eine Hausge-
meinschaft gründen oder eine 
genossen schaft liche Alterswohnung 
mieten.
 
Menschen, die auf Pflege angewiesen 
sind oder aus anderen Gründen nicht 
mehr selbstständig wohnen  können, 
finden in fast jeder Gemeinde des 
 Kantons Zug ein Angebot. 

Die meisten Heime bieten auch Tages- 
oder Ferienplätze für pflege bedürftige 
Menschen an, mit dem Ziel, Angehörige 
punktuell zu entlasten. Das Pflegezen-
trum in Baar führt ein eigenes Tages-
heim zur Förderung, Aktivierung und 
Entlastung von Angehörigen an. 
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Wohnungsanpassungen
«Wohnungsanpassungen bei behin-
derten und älteren Menschen»
Felix Bohn, Schweizerische Fachstelle 
für behindertengerechtes Bauen
ISBN: 3-908183-08-1
Bezugsquelle: 
T 044 299 97 97 
www.hindernisfrei-bauen.ch 

Merkblatt «Die Wohnung anpassen» 
Schweize rische Alzheimervereinigung 
Bezugsquelle: 
T 041 760 05 60 
www.alz.ch

Wohnungssuche und Wohnformen
«Weiterbauen – Wohneigentum im Alter 
neu nutzen»
Mariette Beyeler, Age Stiftung (Hg.), 
Christoph Merian Verlag

«Wohnen im Alter – so fühlen Sie 
sich wohl»
Katrin Stäheli Haas, 
Beobachter-Buchverlag
ISBN: 978-3-85569-361-0 
Bezugsquelle:
www.beobachter.ch 
oder im Buchhandel

«Neues Wohnen in der zweiten 
 Lebenshälfte»
Andreas Huber (Hrsg.), ETH Wohnforum
ISBN 978-3-7643-8633-7 (dt.)
Birkhäuser Verlag

Prävention und Hilfsmittel
Diverse Merkblätter und Broschüren 
der Rheumaliga Schweiz zum gelenk-
schonenden Arbeiten, Sitzen und 
Liegen, zu Alltagshilfen und rheumato-
logischen Krankheitsbildern 
Bezugsquelle: 
T 041 750 39 29
www.rheumaliga-zug.ch

Aktuelle Informationen, Adressen, 
Veranstaltungen, Checklisten
«Altersgerechte Wohnbauten, Pla-
nungsrichtlinien»
Felix Bohn, Schweizerische Fachstelle 
für behindertengerechtes Bauen
www.wohnenimalter.ch
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Kanton Zug

Direktion des Innern
Kantonales Sozialamt 
Generationen und Gesellschaft
Neugasse 2, 6300 Zug
041 728 39 61
www.zg.ch/sozialamt
 
Volkswirtschaftsdirektion
Förderung alternativer Wohnformen 
im Alter
Amt für Wohnungswesen
Industriestrasse 24, 6300 Zug
041 728 37 48
www.zg.ch/vd

Verschiedene

Rheumaliga Zug
Schlagstrasse 110, 6423 Seewen
041 750 39 29
www.rheumaliga-zug.ch

Fachstelle Sehbehinderung 
 Zentralschweiz fsz
Maihofstrasse 95c, 6006 Luzern
041 485 41 41
www.fs-z.ch

Pro Audito Luzern
Hirschmattstrasse 35, 6003 Luzern
041 210 12 07 
www.proaudito-luzern.ch

Schweizerische Alzheimer-
 vereinigung Zug
Geschäfts- und Beratungsstelle
Schmidgasse 8, 6300 Zug
041 760 05 60
www.alz.ch/zg

ErgotherapeutInnen-Verband
Schweiz
Poststrasse 17, 3000 Bern 8
031 313 88 44
www.ergotherapie.ch

Fragile Zentralschweiz
Zentralschweizer Vereinigung für 
 hirnverletzte Menschen
Pilatusstrasse 30, 6003 Luzern
041 260 78 61
www.fragile.ch

Ergotherapie für Erwachsene SRK
General-Guisan-Strasse 22, 6300 Zug
041 710 23 72
www.srk-zug.ch
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Mobilität

TIXI Zug 
Fahrdienst für Menschen mit einer 
 Behinderung
General-Guisan-Strasse 22, 6300 Zug
041 711 84 84 
www.tixizug.ch

Orthotec AG
Fahrzeugumbau
Eybachstrasse 6, 6207 Nottwil
www.orthotec.ch

Rotkreuz-Fahrdienst
General-Guisan-Strasse 22, 6300 Zug
041 710 54 00
www.srk-zug.ch

Krankenmobilienmagazine

Krankenmobilienmagazin 
Sinserstrasse 36, 6330 Cham 
041 780 54 58
www.samariter-cham.ch

Hilfsmittelausstellung mit Beratung

Auforum Zug
Einkaufszentrum Herti, 6300 Zug
041 712 14 14
www.auforum.ch

Active Communication
Sumpfstrasse 28, 6300 Zug  
041 747 03 03
www.activecommunication.ch

Hilfsmittelausstellung EXMA
Dünnernstrasse 32, 4702 Oensingen
062 388 20 20
www.exma.ch

Bimeda AG
Hilfsmittelausstellung Spitexpo
Kasernenstrasse 3a, 8184 Bachen-
bülach
044 872 97 50
www.spitexpo.ch

Schweizerisches Rotes Kreuz
Rotkreuz-Notrufsystem
General-Guisan-Strasse 22, 6300 Zug
041 710 59 46 
www.srk-zug.ch
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